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Liebe Leserin, lieber Leser 
Liebe Freundinnen, liebe Freunde der Winterhilfe 
Thurgau 
 
Menschen, die an der Armutsgrenze leben, sind 
von den Entwicklungen wie Teuerung, steigende 
Energiepreise, Gesundheitskosten und Mietzins-
erhöhungen stark betroffen. 
 
Steigende Gesuchszahlen zeigen, dass die Un-
terstützung durch die Winterhilfe immer mehr ge-
fragt ist. Im ersten Halbjahr des Geschäftsjahres 
wurden 248 Gesuche bearbeitet. Der Geschäfts-
stelle ist es ein Anliegen, Gesuche möglichst 
schnell und unbürokratisch zu bearbeiten. Darum 
ist es wichtig, dass die Gesuchsformulare voll-
ständig ausgefüllt und die benötigten Beila-
gen mitgeliefert werden. Gerne stehen wir für 
Auskünfte zur Verfügung.  
 
Projekt „Damit das Leben wieder Biss hat“ 
Zahnbehandlungen sind oft sehr kostspielig und 
können ein sonst schon angespanntes Budget 
sehr belasten. Dazu ein Beispiel: 
 
Frau S. ist in der Ausbildung, hat kein eigenes 
Einkommen und wohnt noch bei der Mutter. Die 
Weisheitszähne müssen gezogen werden, weil 
sie keinen Platz haben und ständig auf die ande-
ren Zähne drücken. Durch die Zusatzversiche-
rung der Krankenkasse wurde der grösste Teil 
der Rechnung übernommen. Den Restbetrag 
kann Frau S. jedoch nicht bezahlen. Auch die 
Mutter kann ihr nicht helfen, denn sie ist alleiner-
ziehend mit 2 Kindern und hat ein bescheidenes 
Einkommen. 
 
Hier können wir dank der grosszügigen Spende 
einer Thurgauer Stiftung den Betroffenen bei der 
Finanzierung der Zahnarztrechnungen helfen. 
Ein entsprechendes Gesuch kann mit dem allge-
meinen Gesuchsformular gestellt werden. Sie fin-
den es unter tg.winterhilfe.ch unter dem Titel 
„Hilfe erhalten“. 
 
Zoo-Projekt 
Aufgrund der grossen Nachfrage wird dieses 
Projekt weitergeführt. Familien mit Kindern ha-
ben die Möglichkeit, den Plättli-Zoo in Frauen-
feld gratis zu besuchen. Das Gesuchsformular 
finden Sie auf unserer Homepage. Eine Kopie 
der KulturLegi oder ein anderer Beweis für 
knappe Einkommensverhältnisse reicht. 
 

Projekt Coiffeurbesuch 
Von Oktober bis Dezember wurde das Projekt 
Coiffeurbesuch durchgeführt. 96 Personen durf-
ten einen Gutschein von einem Coiffeurgeschäft 
ihrer Wahl entgegennehmen. Die Freude bei den 
beschenkten Personen war sehr gross: 
 

„Gerne bedanke ich mich bei Ihnen und Ihrem 
Vorstand der Winterhilfe für den Gutschein. 
Dank Ihnen konnte ich mich wieder mal verwöh-
nen lassen, mit der neuen Frisur fühle ich mich 
sehr gut.  
Herzlichen Dank dafür! Eine tolle Idee!“ 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Die Winterhilfe Thurgau will ihren Bekanntheits-
grad erhöhen. Nebst einem Stand an Märkten 
wird sie am 29. Juni am Kantonalen Jugendturn-
tag präsent sein, um auf das Projekt „Empower-
ment“ aufmerksam zu machen. 
 
Netzwerktreffen 
In Zusammenarbeit mit anderen Organisationen  
ist die Winterhilfe bestrebt, notwendige Unterstüt-
zung optimal einzusetzen. Um den Austausch zu 
pflegen, lädt die Winterhilfe zu einem Netzwerk-
treffen ein, welches 2025 am 30. Oktober in der 
„Stiftung Egnach“ stattfinden wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Teddy ist ein Symbol für Wärme, Schutz und Trost, das oft 
mit der Kindheit in Verbindung gebracht wird. Mit der Übernahme 
dieses Bildes erinnert die Winterhilfe Schweiz an ihr Engage-
ment für Familien und insbesondere für Kinder, sei es durch fi-
nanzielle Unterstützung, Aktivitäten wie Sport- oder Musikunter-
richt oder Beiträge in Form von Sachleistungen. 

 
Weitere Infos finden Sie unter 
tg.winterhilfe.ch 


